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Stadt 
Heidelberg 

Antrag Nr.: 

0 0 7 5 / 2 0 1 6 / AN    
 
Antragsteller: BL, Grünen, Linke/Piraten, SPD, GAL/HD P&E 
Antragsdatum 15.09.2016 

Federführung: 

Dezernat II, Amt für Verkehrsmanagement 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Notfallzufahrt zum Universitätsklinikum für 
Rettungsfahrzeuge;  
hier: Umsetzung der Beschlüsse des Gemeinderats 
vom 18.02.2016 

Antrag 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Beratungsergebnis: Handzeichen: 

Gemeinderat 06.10.2016 Ö   

Stadtentwicklungs- und 
Verkehrsausschuss 

23.11.2016 Ö   

Gemeinderat 01.12.2016 Ö   

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 07. Dezember 2016 
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Der Antrag befindet sich auf der Seite 3.1 
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Sitzung des Gemeinderates vom 06.10.2016 

Ergebnis der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 06.10.2016: 

42 Notfallzufahrt zum Universitätsklinikum für Rettungsfahrzeuge; 
hier: Umsetzung der Beschlüsse des Gemeinderates vom 18.02.2016 
Antrag: 0075/2016/AN 
Antragsteller: BL, Grünen, Linke/Piraten, SPD, GAL/HD P&E 
Antragsdatum: 15.09.2016 

Nach Bekanntgabe des Sitzungsdatums für den Stadtentwicklungs- und Verkehrsaus-
schuss am 01.02.2017 durch Bürgermeister Erichson, rügt Stadtrat Dr. Weiler-Lorentz 
das Vorgehen von Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner, den Tagesordnungspunkt auf 
einen so späten Sitzungstermin zu verschieben. Laut Gemeindeordnung müsse ein Ta-
gesordnungspunkt spätestens auf die übernächste Sitzung gesetzt werden.  

Gleiches gelte für die beantragten Tagesordnungspunkte Abfallwirtschaftsprogramm – 
Stand der Durchführung sowie Redaktionsstatut für das Stadtblatt. 

Stadtrat Rothfuß teilt die Meinung von Stadtrat Dr. Weiler-Lorentz. 

Bürgermeister Erichson gibt nach Rücksprache mit der Abteilung Sitzungsdienste des 
Referats des Oberbürgermeisters bekannt, dass der Tagesordnungspunkt am 23.11.2016 
im Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss behandelt werde. 

gezeichnet 
Wolfgang Erichson 
Bürgermeister  

 

Ergebnis: verwiesen in den Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschuss 
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Sitzung des Stadtentwicklungs- und Verkehrsausschusses 
vom 23.11.2016 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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Sitzung des Gemeinderates vom 01.12.2016 

Ergebnis: Antrag wurde behandelt 
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A n t r a g  N r . :  0 0 7 5 / 2 0 1 6 / AN  

Briefkopf des Antragstellers: 

An Herrn  
Oberbürgermeister Dr. E. Würzner 
Rathaus 

69117 Heidelberg 

Heidelberg, den 2.9.2016 

Tagesordnungspunkt für den Gemeinderat 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

ich/ wir beantrage(n) folgenden Tagesordnungspunkt für die nächste Sitzung des Gemeinderates: 

Notfallzufahrt zum Universitätsklinikum für Rettungsfahrzeuge; hier: Umsetzung der Beschlüsse 
des Gemeinderats vom 18.02.2016 

 Bericht des Oberbürgermeisters 

 Diskussion 

 Anträge 

Begründung:  
Der Gemeinderat hat am 18.02. dieses Jahres die im Zuge der Beratungen der Vorlagen 
0321/2015/BV, 0361/2015/BV und 0452/2015/BV gefassten Beschlüsse aufgehoben unter ande-
rem folgende Beschlüsse gefasst: 

 Der Gemeinderat beschließt in Anerkennung der durch Land und Universitätsklinik dargeleg-
ten Notwendigkeit die Ermöglichung einer Notfallzufahrt. 
Für die Umsetzung der Notfallzufahrt wird die Zufahrt Kirschnerstraße, Campus-Zentralachse 
(entlang Marsilius-Arkaden), Baustraße am Neckarufer und Verlängerung der Tiergartenstra-
ße genutzt. 

 Die Verwaltung prüft unter Einbeziehung des Stadtplanungsamtes als Notfallzufahrt für Ret-
tungsfahrzeuge bei Rückstau in der Kirschnerstraße folgende Route:  
Von der Berliner Straße nach links in die westliche Verlängerung der Mönchhofstraße (Lie-
ferzufahrt Theoretikum), nach Süden Richtung Botanischer Garten und von dort direkt zur 
Notfallaufnahme Medizinische Klinik/Chirurgie. Alternativ / ergänzend könnte von der Jahn-
straße nach Norden auch auf der Straße westlich – parallel zur Berliner Straße gefahren 
werden. 

 Der Oberbürgermeister prüft und berichtet, wie Vorrangschaltungen eingerichtet werden kön-
nen, die die Ausfahrt und die Zufahrt für Rettungsfahrzeuge von und zum Klinikum bei hohem 
Verkehrsaufkommen an einzelnen Verkehrsknoten beschleunigen können, und mit welchen 
Maßnahmen eine Echzeitinformation über die Verkehrsbelastung staugefährdeter Bereiche 
der Ausfahrten und Zufahrten an die Rettungsleitstelle beziehungsweise die Rettungsfahr-
zeuge erfolgen kann. 

Angesichts der von der vom Universitätsklinikum vorgetragenen Dringlichkeit einer solchen Not-
fallzufahrt sollte der Gemeinderat über die Umsetzung der beschlossenen/vorgeschlagenen 
Maßnahmen informiert werden. 
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g e z e i c h n e t  B u n t e  L i n k e ,  
g e z e i c h n e t  F r a k t i o n  B ü n d n i s  9 0 / D i e  G r ü n e n ,  
g e z e i c h n e t  F r a k t i o n s g e m e i n s c h a f t  D i e  L i n k e / P i r a t e n ,  
g e z e i c h n e t  S P D - F r a k t i o n ,  
g e z e i c h n e t  F r a k t i o n s g e m e i n s c h a f t  G AL / H D  P & E  
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